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îtlultcnculfnuuii.

lUrtfrijtoilfttc »tit rittgrbitttiev fööffvumufc (im &<>vvi&ov).
©ntworfcn Don Slug, ©cpirid), Ze'dienbureau für (Bau» unb ajîôbclfdjreincreien, Zürid) V.

(ausgeführt Don bcr /firma Sei) mann u. Meumeher, QnfiaUationêgcfdjâft, 3ürid) I, für bie Silin ©onnhalb«# if

/Jriefe für rötliche, /füüungen für grünliche §öljer gebeizt.

3Hnftrircte ftfjtneUcrifrfjc £nnb!oer!er»Zeitnng (Organ für

23ie »agttgofutnBüUten tu @t. ©aïïctt, bie Bereits
getoaltige Simenfionen angenommen Mafien, merben fo=
tttogl auf bem Siabtgebiete alg auf bem ötraubenjeHer
ïerritocium mit großem @ifer betrieben, gauptfäcgltdg
ourcg ttalientfcge Arbeiter. Ungeheure ©rbmaffen ftnb
auggegoben morbett, um bie beiben SEraceg ber fßer=
einigten ©cgtoeigerbagnen unb ber ©aiferbagn gu üer=
legen. 3n nid&t megr aiïgu ferner ijeit merben beibe
fSagnert auf ben neuen ©eleifen furfiereti tonnen.

Äeiite imnflett fRäunte ttteljr (Sine allgemein em=
pfunbene Kalamität bilbet in ben ©ropftäbten mit igren
fdgmalett ©tragen unb fjjöfen unb eng bebauten ïerraing
ber SRangel an STageSIidtft in gabrifen unb ©efdjäften
nicgt minber, als in ©cgul» unb Sßognräumen ®ie
intenfioe räumlicge 2lugnugung bemirtt nämlicg, bag
bie öicgtftraglen, fomeit fie ung ber freie Rimmel gu=
fugrt, meifteng roenig megr atg 2—3 9Reter in bie
pume gelangen tonnen, fo bag bag Arbeiten nur in
ber 9?äge beg genfterg möglicg ift. fßon gang gerüor»
ragenbem 3ntereffe bürfte eg bager fein, gerabe fegt
bei (Sintritt ber turgen Sage auf eine ©tfinbung gin»
gumeifen, bie unter bem tarnen „Suffer--fßcigmen" be»
reitg in atfen Säubern patentiert rourbe. ®ie „Sujfer»
prigmen bredgen bermöge igrer finnreidgen tonftruttion
bag Sageglicgt unb fügten eg in annägernb magerecgter
uiicgtung in bie (Räume ein, moburcg eine tageggelle
Srleucgtung felbft in Mern ergielt mirb. Sie fßrigmen
ftnb in feiner SBeife gu bergleicgeit mit fogenannteu
SagegIicgt=9îefIeftoren (Spiegeln), bie im Sergättnig guber jemetltg borganbenen ©piegetftäige nur refleftierteg,
alfo unnatürlidgeg Sidgt abgeben unb fegr balb ben
pttterunggeinflüffen gum Opfer fallen. Sie Aufgabe
birefteg Sageglicgt nacg aßen Seiten gin ttnllfürlicg gu
berbreiten, fann lebigtidg burcg „Suffer=i|3rigmen qelöft
merben. Sie girma SRörifofer & Sofer am (Renn»
meg, ^üricg gat in igten ©efcgäftglofalen bie „Suffer*
fjirtgmen" in berfdgiebenen SInmenbungen inftaHiert,
mefdge jebergeit gern praftifdg borgefügrt unb erläutert
merben. Ser 93efudg ber ?tugftellung fei jebermann an»
gelegentlidgft empfogren. Sie „Suffer»(ßrigmen" ergielten
auf ber Seutfdgen föauaugftellung 1900 in Sregben bie
gödgfte Sluggeicgnung.

Strigiteft Soui§ Sobecf gat in £ er ig au ein.Slrdgi»
teftur=23ureau eröffnet.

Sie Irbeiten int Simpfontuimel finb big gum 23. b.
auf ©dgmeigerfeite big 3976 m unb auf italienifcger
©ette big 3022 m, gufammen 7 km, borgefcgritten,
toomit fdgon etmag megr alg ber britte Seil beg Sunnelg
gebogrt ift.

Sie Sägeret unb qSarqttetfaBrif 2lb. SBofer in Snotgê
ift famt allen äRafcginen tjnb ^olgborräten abgebrannt.

Jltt# Wt* — |iir bie Jî;eim0+
»ÇtOBcn.

„i,, Ifct'ltnufo-, (ffctuldj- uitï» ^i'tieitsgcfttdjc werben
unter btefc Mubnf ttirijt aufgenommen,

649. SBetdjeë Wäre für eine Sirche mit cirfa 3000 m" Snbott
oie befte unb rationeüfte Reizung ®ie SîircOe Würbe nur ©onntaqS,
«itsnahmsmeife bielleicht auch tagëborher, gebeizt,

m
jemanb eine nteepanifepe SBerfftätfc namhaft

jnacçen, ote fog. Navettes pour battants à crochet anfertiat, tote
tolcpe in ber S3elourfabrifation SerWenbung finben

il,-
SB« Üättc eine leicpte ältere, nod) gut erhaltene Seit»

IDmbelbrebbanl, mit ober obne SSorgelege, ju Derfaufen Offerten
mu ißretbangabe on ©. ©ger, med). ®red)81erei, ©iffad).

677. SBer madbt 3nftaüationen pr ©asfabrifation (Breis»
«ngabe pr (ßrobuttion Don 1—5 täglich erbeten.

678. ©8 ift ein betemnier ttebetftanb, ba| in ben §odjfamincn,
numenUtcb ber Ziegeleien, Wo mit bem ©djWefel, ber in ben ©tein»
l£bten enthalten, unb ben anbern bielen Wäfferigen Slbbänpfcn bie
»tetgeifen abroften unb bie Staminé fdjon nach 10 fahren unbefieig»
at tDcrben, wa8 eine Kalamität ift. SBenn nun bie fertigen ©teig.
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eifen Derbleit ober berjinft würben, fo wäre offenbar bas Utctaft ge»
fdmbt unb tonnte mcbrfad) fo lange hatten. Sann mir jemanb
8lu8funft geben tn biefem Statte ober burd) beffen Sßermittlunq-an
mich btrett, ob biefeS plattieren möglich fei unb wer c8 beförgen
tonnte, geWaljtcS ©ifen an Ikförmigen ©tücten p Derbleien ober puerpifen, bamit bie fdpäbtidpen Safe unb ®ämpfe ba8 ©ifen nicht
mehr fo zerfreffen tonnen, Womit bie ©teigleitern auch tebenSqefäbr»
ita) Serben.

679. SBeldje fïirma hätte einen ca. 10 m» ober mehr hattenben
©afometer wegen ftlidhtgebrauch ju beräufeern @efl, Offerten an
fßoftfadj Skr. 10,663, lifter.
,„„680. ffier liefert fünftlidp qebörrtc Slirfd)baumflöfcc, 40/40,
42/42, 45/45, 48/48, 50/50 mm bid, in ßängen Don 22, 23, 24, 25,-6 unb 27 cm, ebenfo ^löhe in 2Ipfeh unb 3^tWgcnbaum fur
§ahnenrctber Don 16 unb 17 cm Sänge?

r» »
681. SBer erfteüt §obetmefferfdhieifappnrate auf hölzerne ©e»

ftelle ober Ware DtcHeidjt jemanb im fîalïc, einen fd)on gebrauchten
abzugeben? Offerten beliebe man zu ridjten an SRub. §äufermann,
med). ®red)8(erei, ©eengen (Slargau).

682. SBer liefert SWahagoni» unb amerifanifebeë ainpaumhoh
in flcinern Partien, cDentuell wo Wäre gebämbftcS Skuftbaumbolz zu
beziehen PretSofferten erwünfept. SUlecp. 3köbelbred)8lerei Don ©hr.
Snthtqcr, Zug.

883. Zn ba8 SBohnzimmer eines f. Z- leicht gebauten öaufes
joli nun ein ^oljplafonb unb §ochtäfer im Zufammenhanq mit
mobernen etnfachcn üköbeln tombiniert unb erftellt Werben. ®a nun
burd) bte SEanbe, hauptfädilid) aber ben plafonb burd) bie leichte
Bauart bas geringfte ©eräufd) in ben oberen ©todwerten Störung
üerurfndjt, fo wirb cirta 10 cm Zfolierraitm ztnifdjen ©ipsbede unb
golzplnfonö gela ffen. 2BeId)c8 wäre hier ba8 befte (Kittel für qute
Zfolicrnng, cDentueü auch hinter bem ®äfer? 2Ba8 märe ebentueü
fur bie anbern Zimmer, ohne grope 2lu8(agcn zu empfehlen ®ie
Ztmmcrhohe ift 2,80 m. Sîann ber SSauherr Dom Öaitmeifter, ber
Dertragltd) für prattifdje unb tedpnifdpe folibe SluSführung garantiert,
©djabenerfap beemfprudjen Çûr faihmännifchc 2ln8tunft 'beften ®anf.

684. SBiirbe fid) in einer ©egenb ber ©d)Weiz, wo Supper»
erbe unb Sehm reichlidj Dorhanben finb, bie ftabrifation Pon ®afel»
glas lohnen? könnten bie ©djmelsöfen eleftrifi^ betrieben tnerben?
ïBeldjeë Capital Wäre zur fomplettcn ©inridhtung einer Keuanlaqe
notwenbig? /

685. SBer liefert bie ©inridhtung für ein Ziunbab unb Wer
gibt griinblidje Slnleitung im galbanifigen Verzinnen? fîragcfteHer
tonnte mit ber Zeit aud) ein fupferbab einrichten.

686. Sann man mittelft cirfa 10 m SBaffergefäÜ unb bei
einer Otohrenweite Don 75 mm, 45 mm unb 30 mm eine Pferbefraft
erlangen unb welches Wäre zur S3erwenbung zWedentfpredjenber, ein
SBaffermotor ober eine ®urbinc?

687. SBelcheS ift bie zwedmäpigfte ©chuhDorrichtung qeqcn ba8
©tnfrieren offener §auSWafferleitungen

6558. SBer würbe Sluëfunft geben über ein bewährtes iöinbe»
mittet (Steinfitt) zum Slusbefferu befdpäbigter Obftmiihlenfteine, cbent.
wer wäre Sieferant?

_
689. SBer liefert Dierfantig zugefdhnitteneS Sltazienhol?, 25/25,

25/40, 25/45, 30/30 min, in Sängen Don 14 unb 17 cm, ebenfo
Stbornflöhe, 50/50 mm, in Sängen bon 66 cm Offerten fofort an
Club. Jpäuferntann, meet). ®red)Sterci, ©eengen (Slargau).

690. SBie tann mit Jgülfc eines Sfolt» unb SlmporcmeterS in
einem ®rehftromneh bie traft in Pferbeftärfen ermittelt werben?
©s banbelt fich um einen ®rehfirommotor, ber 30 SImpère unb
150 (Boit Derbraucpt.

691, SBer ift Sieferant Don gebrauchten Oiollbahnfchiencn, cirfa
60 'm ©leiS, famt 2 SBagen, für §olztranSport ©eft. Offerten nebft
(Preisangabe an St. ©teiner, ©ägerei, ©itiswit (Suzern).

Stttttuortc».
Sluf ffragc 631, §olzfpaltmafchincn, fip ober fahrbar, nad)

patentiertem ©pftem liefert ffrih (Marti, SBinterthur.
Stuf graqe 632. ffür einen ®rud Don 7 Sltmofphären tonnen

©ie feinen befferen SBaffermotor befommen als ein (peltonrab. (Per»
langen ©ie genauere Sluëfunft hierüber Don ffrits (Marti, SBinterthur

Sluf /frage 643. SBenben ©ie fich an 3. 3. Midenbacher,
Zintmermeifter, 3bad) (SchWhz).

Sluf /frage 645, ©las» unb Slintftcinpapicr liefert in feber
SluSführung biüigft SB. 58ed, (Brugg.

Sluf /frage 646. SBenben ©ie fich geft. an bie fjirma @b.
©chlaepfer u. Sic., eteftr. Slnlagen, ©eilergraben 41, Zürich, Welche
3hnen toftenanfehläge unb nähere SluSfnnft erteilen Wirb.

Sluf /frage 646, ®a8 ©leftrote^nifche ZnftallatiouSgefchäft
Sl. (8ophart»(Mofer, 3ngenieur in (Bern, (Mittelftra&e Mr. 6, wünfd)t
mit ZfragcfteKcr in (Perbinbung zu treten. MentabilitätSbcrechnung
unb toftenboranfchlag Werben gratis ausgeführt unb ftefjt bie #irma
bem ZJragcfteller zur (Perfiigung. Stur annähemb genaue SluStunft
ift bei biefen Slngaben nicht möglich.

Sluf /frage 646. (Mit 4—4'/2 HP tonnen ©ie feine ®pnamo
betreiben, bie imftanbe ift, 100 ©tühlampen à 16 NK zu fpeifen,
fonbern höchftenS eine ®gnamo Don ber Kapazität Pon 40—45 Sampen,
es fei benn, bap ©ie eine entfprecpenb grope Slffumutatorenbatterie
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Mn Kerzeichnnng.

Waschtoilcttc mit eingebauter Taferwand (im Korridor).
Entworfen von Aug. Schirich, Zcichenbureau für Bau- und Möbelschreincreien, Zürich V.

,,^ch

Ausgeführt von der Firma Lehmann u. Neumeyer, Jnstallationsgeschäft, Zürich I, für die Villa Sonnhalde, A

Friese für rötliche, Füllungen für grünliche Hölzer gebeizt.

^35 Jllustrtrete schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für

Die Bahiihofumbmlten in St. Gallen, die bereits
gewaltige Dimensionen angenommen haben, werden so-
wohl ans dem Stadtgebiete als auf dem Straubenzeller
Territorium mit großem Eiser betrieben, hauptsächlich
durch italienische Arbeiter. Ungeheure Erdmassen sind
ausgehoben worden, um die beiden Traces der Ver-
einigten Schweizerbahnen und der Gaiserbahn zu ver-
legen. In nicht mehr allzu ferner Zeit werden beide
Bahnen auf den neuen Geleisen kursieren können.

Keine dunklen Räume mehr! Eine allgemein em-
pfundene Kalamität bildet in den Großstädten mit ihren
schmalen Straßen und Höfen und eng bebauten Terrains
der Mangel an Tageslicht in Fabriken und Geschäften
nicht minder, als in Schul- und Wohnräumen Die
intensive räumliche Ausnutzung bewirkt nämlich, daß
die Lichtstrahlen, soweit sie uns der freie Himmel zu-
fuhrt, meistens wenig mehr als 2—3 Meter in die
Räume gelangen können, so daß das Arbeiten nur in
der Nähe des Fensters möglich ist. Von ganz hervor-
ragendem Interesse dürfte es daher sein, gerade jetzt
bei Eintritt der kurzen Tage auf eine Erfindung hin-
zuweisen, die unter dem Namen „Luxfer-Prismen" be-
reits in allen Ländern patentiert wurde. Die „Luxfer-
Prismen brechen vermöge ihrer sinnreichen Konstruktion
das Tageslicht und führen es in annähernd wagerechter
Richtung in die Räume ein, wodurch eine tageshelle
Erleuchtung selbst in Kellern erzielt wird. Die Prismen
stnd in keiner Weise zu vergleichen mit sogenannten
Tageslicht-Reflektoren (Spiegeln), die im Verhältnis zuder jeweilig vorhandenen Spiegelfläche nur reflektiertes,
also unnatürliches Licht abgeben und sehr bald den
Wttterungseinfllissen zum Opfer fallen. Die Aufgabe
direktes Tageslicht nach allen Seiten hin willkürlich zu
verbreiten, kann lediglich durch „Luxfer-Prismen gelöst
werden. Die Firma Mörikofer à Loser am Renn-
weg, Zürich hat in ihren Geschäftslokalen die „Luxfer-
Prismen" m verschiedenen Anwendungen installiert,
welche jederzeit gern praktisch vorgeführt und erläutert
werden. Der Besuch der Ausstellung sei jedermann an-
gelegentlichst empfohlen. Die „Luxfer-Prismen" erhielten
auf der Deutschen Bauausstellung 1900 in Dresden die
höchste Auszeichnung.

Architekt Louis Lobeck hat in Herisau ein.Archi-
tektur-Bureau eröffnet.

Die Arbeiten im Simplontiiuiiel sind bis zum 23. d.
auf Schweizerseite bis 3976 m und aus italienischer
Seite bis 3022 in, zusammen 7 km, vorgeschritten,
womit schon etwas mehr als der dritte Teil des Tunnels
gebohrt ist.

Die Sägerei und Parqnetfabrik Ad. Wafer in Bnochs
fft samt allen Maschinen gnd Holzvorräten abgebrannt.

Aus der Kraris — Fur die Pruris.
Fragen.

>,n> ^?'i Aiff'koufS', Tausch- und Arlieitsgesnche werdc»
unter diese Rubrik nicht aufgcnommen.

«4». Welches wäre für eine Kirche mit cirka 3000 m' Inhalt
°>c beste und rationellste Heizung? Die Kirche würde nur Sonntags,
ausnahmsweise vielleicht auch tagsvorher, geheizt.

^
Könnte mir jemand eine mechanische Werkstättc namhaft

machen, die sog. àvottos pour datànts à eroàot anfertigt, wie
wlche in der Velourfabrikation Verwendung finden?

Wer hätte eine leichte ältere, noch gut erhaltene Leit-
IPindeldrehbank, mit oder ohne Vorgelege, zu verkaufen? Offerten
mit Preisangabe an S. Eger, mech. Drechslerei, Siffach.

«77. Wer macht Installationen zur Gasfabrikation? Preis-
angabe zur Produktion von 1—S m- täglich erbeten.

K7L. Es ist ein bekannter Uebelstand, daß in den Hochkaminen,
namentlich der Ziegeleien, wo mit dem Schwefel, der in den Stein-
Men enthalten, und den andern vielen wässerigen Abdämpfen die
Steigeisen abrosten und die Kamine schon nach 10 Jahren unbesteig-
ar werden, was eine Kalamität ist. Wenn nun die fertigen Steig.
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effen verbleit oder verzinkt würden, so wäre offenbar das Metall ge-
schützt und könnte mehrfach so lange halten. Kann mir jemand
Auskunft geben in diesem Blatte oder durch dessen Vermittlunq"an
mich direkt, ob dieses Plattieren möglich sei und wer es besorgen
konnte, gewalztes Eisen an U-förmigen Stücken zu verbleien oder zu
verzinken, damit die schädlichen Gase und Dämpfe das Eisen nicht
mehr so zerfressen können, womit die Steigleitern auch lebensqefähr-
uch werden.

«7». Welche Firma hätte einen ca. 10 m' oder mehr haltenden
Gasometer wegen Nichtgebrauch zu veräußern? Gefl. Offerten an
Postfach Nr. 10,663, lliter.

W." iief„t künstlich gedörrte Kirschbaumklötze, 40/40,
42/42, 46/45, 48/48, 50/50 mm dick, in Längen von 22, 23, 24, 25,
-d und 27 em, ebenso Klötze in Apfel- und Zwetschgenbaum für
Hahnenreiber von 16 und 17 em Länge?

» 6?!' Wer erstellt Hobelmesscrschleifapparate auf hölzerne Ge-
stelle oder Ware vielleicht jemand im Falle, einen schon gebrauchten
abzugeben? Offerten beliebe man zu richten an Rnd. Häusermann,
mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

««2. Wer liefert Mahagoni- und amerikanisches Nußbaumholz
m kleinern Partien, eventuell wo wäre gedämpftes Nußbaumholz zu
beziehen? Preisofferteu erwünscht. Mech. Möbeldrechslerei von Chr.
Lnthlger, Zug.

««3. In das Wohnzimmer eines s. Z. leicht gebauten Hauses
soll nun cm Holzplafond und Hochtäfer im Zusammenhang mit
modernen einfachen Möbeln kombiniert und erstellt werden. Da nun
durch die Wände, hauptsächlich aber den Plafond durch die leichte
Bauart das geringste Geräusch in den oberen Stockwerken Störung
verursacht, so wird cirka 10 om Jsolicrrnum zwischen Gipsdecke und
Holzplafond gelassen. Welches wäre hier das beste Mittel für gute
Isolierung, eventuell auch hinter dem Täfcr? Was wäre eventuell
fur die andern Zimmer, ohne große Auslagen zu empfehlen? Die
Zimmcrhohe ist 2,80 m. Kann der Bauheer vom Baumeister, der
vertraglich für praktische und technische solide Ausführung garantiert,
Schadenersatz beanspruchen? Für fachmännische Auskunft besten Dank.

«34. Würde sich in einer Gegend der Schweiz, wo Hupper-
erde und Lehm reichlich vorhanden sind, die Fabrikation von Tafel-
glas lohnen? Könnten die Schmelzöfen elektrisch betrieben werden?
Welches Kapital wäre zur kompletten Einrichtung einer Neuanlaqe
notwendig? ^

«LS. Wer liefert die Einrichtung für ein Zinnbad und wer
gibt gründliche Anleitung im galvanischen Verzinnen? Fragesteller
konnte mit der Zeit auch ein Kupfcrbad einrichten.

«««. Kann man mittelst cirka 10 m Wassergefäll und bei
einer Rohrcnweite von 75 mm, 45 mm und 30 mm eine Pferdekraft
erlangen und welches wäre zur Verwendung zweckentsprechender, ein
Wassermotor oder eine Turbine?

«37. Welches ist die zweckmäßigste Schutzvorrichtung gegen das
Einfrieren offener Hauswasserleitungen?

«33. Wer würde Auskunft geben über ein bewährtes Binde-
Mittel (Steinkitt) zum Ausbessern beschädigter Obstmühlensteine, event,
wer wäre Lieferant?

^
«8». Wer liefert vierkantig zugeschnittenes Akazienholz, 25/25,

2o/40, 25/45, 30/30 mm, in Längen von 14 und 17 em, ebenso
Ahornklötze, 50/50 mm, in Längen von 66 om? Offerten sofort an
Rud. Hänsermann, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

«9«. Wie kann mit Hülfe eines Volt- und Ämporcmeters in
einem Drehstromnetz die Kraft in Pferdestärken ermittelt werden?
Es bandelt sich um einen Drehstrommotor, der 30 Ampère und
150 Volt verbraucht.

«9l. Wer ist Lieferant von gebrauchten Rollbahnschiencn, cirka
60 m Gleis, samt 2 Wagen, für Holztransport? Gefl. Offerten nebst
Preisangabe an A. Steiner, Sägerei, Eitiswil (Luzern).

Antworten.
Auf Frage «3t. Holzspaltmaschinen, fix oder fahrbar, nach

patentiertem System liefert Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage «32. Für einen Druck von 7 Atmosphären können

Sie keinen besseren Wassermotor bekommen als ein Peltonrad. Ver-
langen Sie genauere Auskunft hierüber von Fritz Marti, Winterthur

Auf Frage «43. Wenden Sie sich an I. I. Rickenbacher,
Zimmermeister, Jbach (Schwyz).

Auf Frage «48. Glas- und Flintsteinpapier liefert in jeder
Ausführung billigst W. Beck, Brugg.

Auf Frage «4«. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Ed.
Schlaepfer u. Cie., elektr. Anlagen, Seilergraben 41, Zürich, welche
Ihnen Kostenanschläge und nähere Auskunft erteilen wird.

Auf Frage «4«. Das Elektrotechnische Jnstallationsgeschäft
A. Boßhart-Moser, Ingenieur in Bern, Mittelstraße Nr. 6, wünscht
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Rentabilitätsberechnung
und Kostenvoranschlag werden gratis ausgeführt und steht die Firma
dem Fragesteller zur Verfügung. Nur annähernd genaue Auskunft
ist bei diesen Angaben nicht möglich.

Auf Frage «4«. Mit 4—4'/ü H9 können Sie keine Dynamo
betreiben, die imstande ist, 100 Glühlampen à 16 M zu speisen,
sondern höchstens eine Dynamo von der Kapazität von 40—45 Lampen,
es sei denn, daß Sie eine entsprechend große Akkumulatorenbatterie



706 31Inftrterte fptocijerifpc §anbm£rfer=3cttnng (Organ für bie offtjietten fßublitationen beS ©pmeij. ©emerbebereinS). yJr. 35

erfteHcîî ; ba« mürbe aber eine teure unb unrentable Slnlage geben.
Verlangen ©te nähere SluStunft bon grip ÜBtarti, 2Bintertt)ur.

3tuf fragen 647 unb 650. Steue unb gebrauchte Stollbapn*
fpienen, eiferne Stippmagen, Dtabfäpe :c. liefert prompt unb biHigft
©ugen ßiebrept u. So., Stollbapnfabrit in Strasburg i. @lf.

Sïuf grage 649. SJtafpinenfabrif greiburg (©pmeiz) führt alle
Slrten bon §eizung8fpftemen au«. projette unb ffioftenanfpläge ftepen
Zur Verfügung.

Sluf grage 649. 2Jt. O. Studpacberle, SSafel, liefert als ©pegia=
lität StirpenpeizungSöfen.

Stuf grage 649. (»für Reizung bon ftirpeti empfehlen mir
unfere beftbemährten SöentilationSöfen mit Stachel ober Siechumhüllung.
Schürdt u. Säpler, Sern.

Sluf gragen 649 unb 657. Sorziiglip fonftruierte Defen zur
Seheipng bon Stirpen liefert unter ©arantie bic 9lttiengefellfpaft
ber Dfenfabril ©urfee bormal« SBeltert u. So.

Sluf grage 654. ®ie befannteften unb bemäprteften automa*
tifchen ©ägenfpleifmafpinen, fomohl für 6olzfägen al8 auch für
taltfägen finb mohl biejenigen nap ©pftem ©pmalp, bie aud) an
ber Sarifer SBeltauSfteHung ben größten Srfolg baoongetragen haben.
3u meilerer SluStunft ftept bie girma ffünbig, SBunberli u. Sie. in
lifter, melpe ben SlHeinberfauf biefer 3/tafpincn in §änben hat,
gerne p ®ienften.

Sluf grage 654. SBir haben berfchiebene SJtobeHe bon ©äge*
©pleifmafpinen unb münfpen mit gragefteller in Serbinbung p
treten. 3. SBaltper u. Sie., tepnifpe« ©efpäft, 3ürip I.

Stuf grage 654. Seftbemährte automat. ©ägenfpleifmafpinen
liefern (jebocp nur neue) Strnolb Srenner u. Sie., Safel.

Sluf grage 655, Sentrifugalpumpen liefert als Spezialität bie
Strmaturenfabrif 3ürich.

Stuf grage 655. Sentrifugalpumpen liefert bie girma grip
SJtarti, SBintertpur. Serlangen ©ie nähere STuSfunft.

Sluf grage 655. Sentrifugalpumpen jeber ©röfje liefern 3-
SBaltper u. Sie., tepn. ©efchäft, 3ürid) I.

Stuf grage 655. Sentrifugalpumpen für gärbapparate pm
görbern fopenber glüffigfeiten liefern ®. 6änp u. Sie., ißumpen*
fabrif, SMlen (3ürip).

Sluf grage 656. ©protmiiplen jeber Slrt, aup ganz Heine,
mic ©ie münfpen, liefert bie girma grip SJÎarti, SBintertpur. Set*
langen ©ie fßrofpeft.

Sluf grage 656. Steine 6anb*©protmüplen für JgauSgebraup
in borpglieper Slu«füprung liefert ©rnft ©traub, Sreujlingen. Ser*
langen ©ie greife unb 3cicpnungen.

Sluf grage 656. ©Olpe 6anbfprotmiiplen liefert in foliber
lonflruftion billigft 3- U. Slebi, SBtafpinenfabrit Surgborf.

Sluf grage 656 biene bem gragefteller, bafj mir feit bieten
3aprcn @etreibe=@protmüp(en als Spezialität erfteden. greife mit
3eipnungen fofort zu ffiienften. ©ebr. ft. u. g. SJtaier, Sägermeilen
(SCpurgau).

Sluf grage 656. SBenben ©ie fid) an .ïaber Stiing, ®riengen.
Sluf grage 657. ®ie für polzreipe unb gebirgige ©egenben

als borzüglidj anerfannten SBafferalfinger Sirpenöfen mit 6olz=
feuerung«=©inrtptung liefert als Spezialität bie girma Sit. O. fituefs
paeberle, SSafel.

Sluf grage 657. SBenben Sie fiep an 3- @Pntib, ©penglerei,
§orm b. ßuzern, ber 3Pnen bie biHigfte unb rationeüfte fgeizeinriptung
erfteHen mirb.

Sluf grage 658. 9tabfpeipen*3apfenfräfer * Slpparate liefern
Slrnolb Srenner u. Sie., Safel.

Sluf grage 658. SBenben ©ie fiep an Saber Stüng, ®riengen.
Sluf grage 661. Sie erhalten birefte Offerten bon grip ilîarti,

SBintertpur.
Sluf grage 662. SBi'tnfpe mit gragefteller in Serbinbung zu

treten. SluStunft mirb loftenfrei erteilt. 31. Sofjpatt=Sîofer, 3ngr.,
Sern, SJtittelftrafje 6.

Stuf grage 662. S.'rtangen ©ie genauere SluStunft bon grip
SJlarti, SBintertpur.

Sluf grage 662. ®ic Stohren müffen bei nipt allzugrofzer
ßänge 100 mm meit fein.

Sluf grage 663. §abe eine 3—4 HP SEurbinc mit Regulator,
ganj ueu, billig abzugeben. Serlangen ©ie ®etail« bon grip SJtarti,
SBintertpur.

Sluf grage 664. Scüonturbinen liefern Srb. Seter u. So., ßieftal.
Sluf grage 665. SBenben ©ie fiep an 3. ©pmib, ©penglerei,

6orm b. ßuzern, ber 3Pnen bie biHigfte unb rattonellfte fgeizeinriptung
erftcHen mirb.

Sluf grage 666. ©emünfepten Slrtifet fabrizieren unb bieten
zum Saufe an : föauSmann u. So, girnifj* unb garbenfabril, Sern.

Sluf grage 666. Stufjbaumfärbenbe Detbeize liefern Slrnolb
Srenner u. Sie., Safel.

Sluf grage 669. ßötzangen zum ßölen bon Sanbfägenblättern
liefern Slrnolb Srenner u. Sie., Safel.

Sluf gragen 669 unb 674. SBenben ©ie fiep an S. Sfarper
u. Sie., SBcrfzeug» unb SHtafpinengefpäft, Stieberborf 32, 3üricp.

Sluf gragen 670, 671 unb 673. SBünfcpe al« Sertreter betr.
gabrifen mit ben gragefteHern in Serbinbung zu treten. Sl. ©epiriep.
Sureau für Sau* unb SJtöbelzeipnungen, Sfreuzftrafje 80, 3üri(p V.

Sluf grage 672. ©öpel für alle Serpältniffe unb fepr leiept
laufenb liefert 3- U. Slebi, Sftafcpinenfabrif Surgborf.

Sluf grage 672. SBir offerieren bem gragefteller ©öpel in
jeber gemünfpten Eonftruftion zu billigen greifen. Sßrofpefte zu
®ienften. ©ebr. St. U. g. Staler, Xägevmeilen.

Sluf grage 672. ©öpel jeber Slrt liefert unb hält auf ßager
grip ïtarti, SBintertpur.

Sluf grage 672. ©öpel in ben heften Sonftruttionen nebft zu*
gehörigen ®ran«mif!tonen liefern unb montieren Strb. Seter u. So.,
ßieftal.

Sluf grage 673. Offerte geht 3hnen bireft zu bon S. Starper
u. Sie., SBerfzeug* unb Stafpinengcfpäft, 3üri<p I.

Sluf grage 674. Souliffen für Sluëjugtifpe liefern Slrnolb
Srenner u. Sie., Safel.

fiefmtng tion îltatt aheit, JUallbedten «nbfrintiidtern
Zum Steubau ber Solpeifnferne 3ürtcp. Singabetermin : 8. Sczember.
Stäpcre« bind) ta« tant. £>mpbauamt, untere 3äune Str. 2, 3üricp.

Sluêfûllung be« ©arten« beim ©cpulpaufe in
QBumaiittgcn, mit cirfa 1200 Stubifmeter Srbbemegung. ®ie Sir*
beiten tonnen nadl 3ufage fofort begonnen merben unb müffen bis
Zum 31. 3anuar 1901 bodenbet fein. ®ie näheren Slngaben unb
Sebingungen finb beim ©tpulpräfibenten, Jgerrn ®r. Simmann in
Srmatingen, einzufepen, ber auep bie berfcploffenen UebernapmSangebote
bis SJJotitag ben 3. ®ezember entgegennimmt.

Hie (OenOlfen|'ri(aft fite ©nttnölfeenng î>ee fangädier
in Henltett (3üricp) eröffnet Stonfurrenz über:

1) bie Slusfüprung ber Huninngc-Aebeiten, ca. 1265 laufenbe
2Heter ;

2) bie ßieferung beS Jiöltrentnnteeiol« franto ©tation Star*
tpalen :

Staliber 6 cm 71/2 9 15
©tüd 2500 220 230 1425
ßänge 30 cm 30 30 45

ßieferung«termin : balbmöglicpft.
Soranfdjlag, S'äne unb Sauborfepriftcn liegen beim Sräfibentcn,

§.rrn griebcnSricpter ©traper, zur ©infiept offen unb finb ©ingaben
bis 3. ®ejember bafelbft eiiuureipen.

Hi« ftäreeeigenolfenrdjaft fliggisheeg (Sern) ift bor*
haben«, ben Sctrolmotor ber Stäfereianfc burd) ©rfteüung einer

^nebtnenonlage zu erfepen. Stecpanifer, melpe bie Slnlage unter*
nehmen mürben, haben fiep an ben Sräfibentcn ber ©enoffenfepaft,
fgerrn ©emeinbepräfibent Dt. Steufen in StiggiSberg zu menben unb
bemfelben ipre Offerten bis 4. ®ezember einzureiepen.

Her ©enteinbernt (0 Iftngen (bei SBintertpur) eröffnet über
naepbenannte, zur ©rftettung einer Hin (ferner forgnttg in ßangen*
moo« bei Offingen borzunepmenben ©rabarbeiten Stonlurrenj:

1. ®ie ©rHellnng eine» §tolleno bon 60 Steter ßänge unb
eine« offenen ©infepnitte« bon 47 Steter ßänge unb bis 5,5 m
®ief«.

2. ®a« (Oeflftten eine» ©rahen» bon 202 Steter ßänge unb
1,3 Steter ®iefe.

©ingaben finb berfcploffen mit ber Sluffcprift berfehen „Slccorb*
arbeit in ßangenmoo«" bis 12. ®ezcmbcr bei öerrn ©emeinbrat«*
präfibent ©irëberger in Dffingen einjureipen.

Hie fttrdtenbauitomutifrton jilbi»rieben (ßuzern) läfit
Sonturrenz eröffnen über:

1. tllofillellitng jtneier §teinbriidje in bafiger ©emeinbe.
2. Hredjnng ber §teine intl. ®ran«port auf ben Sauplap

per m® berepnet.
Slnmclbungen finb bis 10. ®cz. bei 6p. ©ftermann, ©emeinbe*

ammann, zu mapen, roo bie ßage ber ©teinbriipe unb ba« Stäpere

ZU bernepmen ift.
$djiilerl}(tu» in §t. ©ollen, 1. Horgnetorbeiten.

2. §d|lolferorbeiten. 3, §odiel in fjortftein fiir bie
©ortenehtfriebnng. Släne unb Sebingungen liegen auf bem

Sureau be« Sïantonêbaumeifterë ©prenfperger auf, mo biefelben bis
Stittmop ben 5. ®ezcmber eingefepen unb ©ingabeformulare bezogen
merben tonnen. ®ie Offerten finb bis @am«tag ben 8. ®ezember,
abenb«, berfploffen unb mit ber Sluffprift „©ingabe für Sauarbeiten
im ©piilerpau«" berfepen bem Saubepartement ©t. ©allen einzu*
reipen.

Ausführung non plonrer- nnb ©ronitorbeiten unb
©ifenliefernng für ben Hontonerpitol 3ürith nnb bie
gdireinerorbeiten (fsö|trn) für bic Jloli&linilt. ©ingabe*
termin : 8. ®ezember. Stäpere« burp ba« tant. Sopbauamt, untere
3äune Str. 2, 3'mmer Str. 3, 3ürip.

für bie ftootlidjen Anftolten in ffolotljurtt finb pro
1901 in Ia Qualität unb franto SermenbungSplap zu liefern:

254 ©ter Hndjenholf, ©pälten ober Snebel.
488 „ ifonneitpoh, „ „

Offerten finb mit Slngabe ber SftreiSanfäpe, für Snebel unb
©pältenpolz, bi« zum 10. ®ez. bem ginanzbepartement in ©olotpurn
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erstellen; das würde aber eine teure und unrentable Anlage geben.
Verlangen Sie nähere Auskunft von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen 647 und 636. Neue und gebrauchte Rollbahn-
schienen, eiserne Kippwagen, Radsätze ?c. liefert prompt und billigst
Eugen Licbrecht u. Co., Rollbahnfabrik in Straßburg i. Elf.

Auf Frage 646. Maschinenfabrik Freiburg (Schweiz) führt alle
Arten von Heizungssystemen aus. Projekte und Kostenanschläge stehen

zur Verfügung.
Auf Frage 646. M. O. Ruckhaeberle, Basel, liefert als Spezia-

lität Kirchenheizungsöfen.
Auf Frage 646. Hur Heizung von Kirchen empfehlen wir

unsere bestbewährten Ventilationsöfen mit Kachel- oder Blechumhüllung.
Schürch u. Bähler, Bern.

Auf Fragen 646 und 657. Vorzüglich konstruierte Oefcn zur
Beheizung von Kirchen liefert unter Garantie die Aktiengesellschaft
der Ofenfabrik Sursee vormals Weltert u. Co.

Auf Frage 684. Die bekanntesten und bewährtesten automa-
tischen Sägenschleifmaschinen, sowohl für Holzsägen als auch für
Kaltsägen sind wohl diejenigen nach System Schmaltz, die auch an
der Pariser Weltausstellung den größten Erfolg davongetragen haben.
Zu weiterer Auskunft steht die Firma Kündig, Wunderst u. Cie. in
Uster, welche den Alleinverkauf dieser Maschinen in Händen hat,
gerne zu Diensten.

Auf Frage 634. Wir haben verschiedene Modelle von Säge-
Schleifmaschinen und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I. Walther u. Cie., technisches Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 654. Bestbewährte automat. Sägenschlcifmaschinen
liefern (jedoch nur neue) Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 638. Centrifugalpumpen liefert als Spezialität die
Armaturenfabrik Zürich.

Auf Frage 683. Centrifugalpumpen liefert die Firma Fritz
Marti, Winterthur. Verlangen Sie nähere Auskunft.

Auf Frage 688. Centrifugalpumpen jeder Größe liefern I.
Walther u. Cie., techn. Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 688. Centrifugalpumpen für Färbapparate zum
Fördern kochender Flüssigkeiten liefern E. Häny u. Cie., Pumpen-
fabrik, Meilen (Zürich).

Auf Frage 686. Schrotmühlen jeder Art, auch ganz kleine,
wie Sie wünschen, liefert die Firma Fritz Marti, Winterthur. Ver-
langen Sie Prospekt.

Auf Frage 686. Kleine Hand-Schrotmühlen für Hausgebrauch
in vorzüglicher Ausführung liefert Ernst Sträub, Kreuzlingen. Ver-
langen Sie Preise und Zeichnungen.

Auf Frage 686. Solche Handschrotmühlen liefert in solider
Konstruktion billigst I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 636 diene dem Fragesteller, daß wir seit vielen
Jahren Getreide-Schrotmühlen als Spezialität erstellen. Preise mit
Zeichnungen sofort zu Diensten. Gebr. K. u. F. Maier, Tägerweilen
(Thurgau).

Auf Frage 686. Wenden Sie sich an Paver Küng, Triengen.
Auf Frage 687. Die für holzreiche und gebirgige Gegenden

als vorzüglich anerkannten Wasseralfinger Kirchenöfen mit Holz-
feuerungs-Einrichtung liefert als Spezialität die Firma M. O. Ruck-
haeberle, Basel.

Auf Frage 687. Wenden Sie sich an I. Schmid, Spenglerei,
Horw b. Luzern, der Ihnen die billigste und rationellste Heizeinrichtung
erstellen wird.

Auf Frage 636. Radspeichen-Zapfenfräser-Apparate liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 638. Wenden Sie sich an Xaver Küng, Triengen.
Auf Frage 66t. Sie erhalten direkte Offerten von Fritz Marti,

Winterthur.
Auf Frage 662. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. Auskunft wird kostenfrei erteilt. A. Boßhart-Moser, Jngr.,
Bern, Mittelstraße 6.

Auf Frage 662. Verlangen Sie genauere Auskunft von Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 662. Die Röhren müssen bei nicht allzugroßer
Länge 100 mm weit sein.

Auf Frage 663. Habe eine 3—4 lll' Turbine mit Regulator,
ganz neu, billig abzugeben. Verlangen Sie Details von Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 664. Peltonturbinen liefern Krd. Peter u. Co., Liestal.
Auf Frage 668. Wenden Sie sich an I. Schmid, Spenglerei,

Horw b. Luzern, der Ihnen die billigste und rationellste Heizeinrichtung
erstellen wird.

Auf Frage 666. Gewünschten Artikel fabrizieren und bieten
zum Kaufe an: Hausniann u. Co, Firniß- und Farbenfabrik, Bern.

Auf Frage 666. Nußbaumfärbende Oelbeize liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 668. Lötzangen zum Löten von Bandsägenblättern
liefern Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Fragen 668 und 674. Wenden Sie sich an C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschtnengeschäst, Niederdorf 32, Zürich.

Auf Fragen 67«, 671 und 673. Wünsche als Vertreter betr.
Fabriken mit den Fragestellern in Verbindung zu treten. A. Schirich,
Bureau für Bau- und Möbelzeichnungen, Kreuzstraße 8V, Zürich V.

Auf Frage 672. Göpel für alle Verhältnisse und sehr leicht
laufend liefert I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 672. Wir offerieren dem Fragesteller Göpel in
jeder gewünschten Konstruktion zu billigen Preisen. Prospekte zu
Diensten. Gebr. K. U. F. Maier, Tägerweilen.

Auf Frage 672. Göpel jeder Art liefert und hält auf Lager
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 672. Göpel in den besten Konstruktionen nebst zu-
gehörigen Transmissionen liefern und montieren Krd. Peter u. Co.,
Liestal.

Auf Frage 673. Offerte geht Ihnen direkt zu von C. Karcher
u. Cie., Werkzeug- und Maschinengcschäst, Zürich I.

Auf Frage 674. Coulissen für Äuszugtische liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Submissions Anzeiger.
Lieferung von Matratzen, Molldecken undKeintüchern

zum Neubau der Polizeilaserne Zürich. Eingabetermin: 8. Dezember.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere Zäune Nr. 2, Zürich.

Erdarbeiten. Ausfüllung des Gartens beim Schulhause in
Grmatingen, mit cirka 1200 Kubikmeter Erdbewegung. Die Ar-
beiten können nach Zusage sofort begonnen werden und müssen bis
zum 31. Januar 1901 vollendet sein. Die näheren Angaben und
Bedingungen sind beim Schulpräsidenten, Herrn Dr. Ammann in
Ermatingen, einzusehen, der auch die verschlossenen Uebernahmsangebote
bis Montag den 3. Dezember entgegennimmt.

Die Genossenschaft für Entwässerung der Langäcker
in Denken (Zürich) eröffnet Konkurrenz über:

1> die Ausführung der Drainage-Arbeiten, ca. 1265 laufende
Meter;

2) die Lieferung des Röhrenmaterial» franko Station Mar-
thaten:

Kaliber 6 em 7>/2 9 15
Stück 2500 220 230 1425
Länge 30 cm 30 30 45

Lieferungstermin: baldmöglichst.
Voranschlag, Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten,

H.rrn Friedensrichter Straßer, zur Einsicht offen und sind Eingaben
bis 3. Dezember daselbst einzureichen.

Die Käsereigenossenschaft Riggisberg (Bern) ist vor-
Habens, den Petrolmotor der Käsereianke durch Erstellung einer

Tnrbinenanlage zu ersetzen. Mechaniker, welche die Anlage unter-
nehmen würden, haben sich an den Präsidenten der Genossenschaft,

Herrn Gemeindepräsident R. Keuscn in Riggisberg zu wenden und
demselben ihre Offerten bis 4. Dezember einzureichen.

Der Gemeinderat Osstngen (bei Winterthur) eröffnet über
nachbenannte, zur Erstellung einer Wasserversorgung in Langen-
moos bei Osstngen vorzunehmenden Grabarbeiten Konkurrenz:

1. Die Erstellung eine» Stollens von 60 Meter Länge und
eines offenen Einschnittes von 47 Meter Länge und bis 5,5 m
Tiefe.

2. Das Eesfnen eine» Grabens von 202 Meter Länge und
1,3 Meter Tiefe.

Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift versehen „Accord-
arbeit in Langenmoos" bis 12. Dezember bei Herrn Gemeindrats-
Präsident Girsbcrger in Osstngen einzureichen.

Die Kirchenbaukommifston Hildisrieben (Luzern) läßt
Konkurrenz eröffnen über:

1. Klarstellung zweier Steinbruche in dasiger Gemeinde.
2. Krechnng der Steine inkl. Transport auf den Bauplatz

per berechnet.
Anmeldungen sind bis 10. Dez. bei Hch. Estermann, Gemeinde-

ammann, zu machen, wo die Lage der Steinbrüche und das Nähere
zu vernehmen ist.

Schülerhaus in St. Gallen. 1. Parquetarbeiten.
Ä. Kchlolserarbeiten. 3. Socket in Hartstein für die
Garteneinfriednng. Pläne und Bedingungen liegen auf dem

Bureau des Kantonsbaumeisters Ehrensperger auf, wo dieselben bis
Mittwoch den 5. Dezember eingesehen und Eingabeformulare bezogen
werden können. Die Offerten sind bis Samstag den 8. Dezember,
abends, verschlossen und mit der Aufschrift „Eingabe für Bauarbeitcn
im Schülerhaus" versehen dem Baudepartement St. Gallen einzu-
reichen.

Ausführung von Maurer- und Granitarbriten und
Eisenlieferung für den Kantonsspital Zürich und die
Schreinerarbeiten (Kästen> für die Poliklinik. Eingabe-
termin: 8. Dezember. Näheres durch das kant. Hochbauamt, untere
Zäune Nr. 2, Zimmer Nr. 3, Zürich.

Für die staatlichen Anstalten in Solothnr« sind pro
1901 in In Qualität und franko Verwendungsplatz zu liefern:

254 Ster Buchenholz, Spülten oder Knebel.
483 „ Tannenholz. „ „ „

Offerten sind mit Angabe der Preisansätze, für Knebel und
Spältenholz, bis zum 10. Dez. dem Finanzdepartcment in Solothurn
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